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Vertreter der genossenschaftlichen Geldinstitute Niebüll und Flensburg-Schleswig stimmen für die Fusion

NIEBÜLL/FLENSBURG Die
Genossen inNiebüllhabenes
auch neun Jahre nach dem
gescheiterten ersten Fusi-
onsanlauf zwischen der VR-
Bank Niebüll eG und der VR-
Bank Flensburg-Schleswig
eG erneut spannend ge-
macht. Den Stolz der Nord-
friesenunddieVerlegungdes
– eigentlich unbedeutenden
– juristischen Sitzes der neu-
enVR-BankNordnachFlens-
burg machen die Niebüller
Bank-Vorstände Klaus Sie-
vers und Torsten Jensen da-
für verantwortlich, dass es
bei der geheimen Abstim-
mung in Niebüll doch noch
etliche Abtrünnige gab. Am
Ende aber machten die Ver-
treter der Niebüller Genos-
senschaftsbankmit 76,7 Pro-
zent den Weg frei für die Fu-
sion – knapp über der gefor-
derten Drei-Viertel-Mehr-
heit. Damitmacht sie die VR-
BankNordmit 3,7Milliarden
Euro Bilanzsumme nicht nur
zur größten Genossen-
schaftsbank in Schleswig-
Holstein, sondern auch zum
größten Institut dieser Art

bis vor die Tore von Hanno-
ver und Berlin. Den neuen
Namen wird sie aber erst
nach Eintragung ins Genos-
senschaftsregister nach der
Sommerpause tragen.
Für die VR-Bank Flens-

burg-Schleswig,mit 1,67Mil-
liarden Euro Bilanzsumme
bislang die genossenschaftli-
che Nummer 3 in Schleswig-
Holstein, war das ohnehin
keine Frage. Die Vorstände

Michael Möller und Ralf
Pschibul holten sich von ih-
ren Vertretern eine fast so-
zialistische Zustimmungs-
quote von 98,3 Prozent ab.
Dabei werden die Mitglieder
und Kunden in Flensburg
und im Kreis Schleswig-
Flensburg den unange-
nehmsten Part der Fusion zu
tragen haben. Sie müssen
sich demnächst an eine neue
Kontonummer gewöhnen,

während die Nordfriesen
weiter die vertraute BIC und
IBAN nutzen können.
Alle anderen symbolträch-

tigen Parameter der neuen
Bank sollen sich nicht än-
dern: Die rund 500 Mitarbei-
ter bekommen eine Weiter-
beschäftigungsgarantie,
Schleswig und Niebüll blei-
ben die mitarbeiterstarken
Standorte – und ebenso sol-
lenalle25Standorte erhalten
bleiben – davonwie bisher 15
inderFlensburg-Schleswiger
Region. „Wir verfügen über
zwei tolle Mannschaften“,
erklärte ein entspannter
Klaus Sievers: „Das ist das
Pfund, mit dem wir wuchern
können.“ Neben Niebüll
(Sievers und Jensen) und
Schleswig (Pschibul) bleibt
auch der Neubau am Flens-
burger Neumarkt Vorstands-
sitz, wo Michael Möller mit
36 Kollegen arbeitet. „Wir
stehen vor massiven Investi-
tionenundsind froh, dasswir
das gemeinschaftlich kön-
nen“, erklärte Ralf Pschibul.
Dazu zählt das Online-Ban-
king mit direkten Beratungs-

möglichkeiten sowie einneu-
es Spezialistenteam für das
Thema Vererben und Stiften.
Was für Torsten Jensen

nochwichtig ist: „Wirwissen,
wo unsereWurzeln sind. Alle
Mitarbeiter und Entschei-
dungsträger sitzen in der Re-
gion.“ Und Michael Möller
ergänzt: „Wir wollen auch ei-
ne regionale Bank bleiben.“

Carlo Jolly

Aus zwei Vorständen wird einer, allerdings an drei Standorten:
(von links) Torsten Jensen, Ralf Pschibul, Klaus Sievers undMichael
Möller. MARCUS DEWANGER
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VR-BANK ZAHLEN 2017

VR-Bank Niebüll:
Bilanzsumme1,996MrdEuro
Kredite 1,703 Mrd Euro
Einlagen 0,779 Mrd Euro
Eigenkapital 169 Mio Euro
Dividende 4 Prozent
Mitglieder 18914
Mitarbeiter 305
Kunden 42217

VR-Bank Flensbg.-Schleswig:
Bilanzsumme1,674MrdEuro
Kredite 1,358 Mrd Euro
Einlagen 0,736 Mrd Euro
Eigenkapital 155 Mio Euro
Dividende 4 Prozent
Mitglieder 21217
Mitarbeiter 258
Kunden 44830

BREDSTEDT „Ich fahre so langemit,
wie ich Sichtkontakt halten kann“,
schmunzelte Heinrich Bahnsen, der
mit seinen 68 Jahren wohl älteste
Teilnehmer am Start zu „Tuhuupe
luupe“ (wir berichteten). Pünktlich
um sechs Uhr machten sich gestern
rund70Teilnehmer inBredstedt auf
zur dreitägigen Radtour durch drei
Frieslande bis nach Leeuwarden in
den Niederlanden. Die erste Etappe
endet in Brunsbüttelmit einemZwi-
schenstopp in Büsum und einer
Stippvisite aufHelgoland. VomZiel-
ort Leeuwardengeht esmit demBus
zurück nach Nordfriesland. hhrH
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Sprachreise
ins Baskenland
NORDFRIESLAND Die
Friisk Foriining bietet für
dieZeitvom8.bis14.Juliei-
ne friesische Sprachreise
nachNordspanien ins Bas-
kenland an. 1,2Millionen
Menschen sprechen noch
Baskisch, einemit keiner
anderen verwandten Spra-
che. Auf dem Programm
stehen Tagesausflüge und
Besuche bei Einrichtungen,
diedieSprachefördern.Un-
terwegs stärken die Teil-
nehmerderReisegruppeih-
re eigenen friesischen
Sprachfertigkeiten. Es sind
nurnochwenigePlätze frei.
WerInteressehat,kannsich
andasSekretariatderFriisk
Foriiningin Bredstedt wen-
den – unter Telefon
04671/6024154 oder per
E-Mail info@friiske.de.

Pflegetraining
für Angehörige
NORDFRIESLAND Die Kli-
nikenHusum undNiebüll
bieten sowohl Angehöri-
gen,diezuHauseeinenVer-
wandten pflegen, als auch
Interessierten im Juni kos-
tenfreie Pflegekurse durch
besondersgeschulteexami-
nierte Pflegekräfte an. Im
Rahmen dieser „Familialen
Pflege“ werden praktische
Hilfestellungen und Tipps
für den Pflegealltag sowie
spezielle Handgriffe und
Lagerungstechniken ver-
mittelt. Die Kurse bestehen
aus jeweilsdreidreieinhalb-
stündigen Veranstaltungen
imwöchentlichen Abstand
mit Raum zumErfahrungs-
austausch. Im Juni begin-
nen folgende Kurse:
Niebüll: Dienstag, 5. Juni, 9
bis12.30Uhr;Husum:Mitt-
woch, 6. Juni, 9 bis 12.30
Uhr. Anmeldung und nähe-
re Informationen unter
Telefon 04661/152330 für
Niebüll sowie Telefon
04841/6601841 fürHusum.

Die größte VR-Bank im Norden

Soweit die
Beine tragen

Westküs te
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Es nehmen automatisch alle Abonnenten (Montag bis Sonnabend) einer gedruckten
oder digitalen sh:z-Tageszeitung teil. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Je 100 € gewinnen heute
unsere Abonnenten mit diesen
Kundennummern:

Ihre Kundennummer ist dabei? Herzlichen Glückwunsch!
Rufen Sie uns bis Dienstag, 22.05.2018, 18.00 Uhr, an oder
schreiben Sie uns eine E-Mail mit Ihrer Kundennummer, Name
und Anschrift: Telefon 0461 808-2064 · lotto@shz.de
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Exklusiv für Abonnenten:

Das große sh:z-
Kundennummern-Lotto

Gewinnen Sie jeden Sonnabend 3 x 100 €!
Es ist ganz einfach:

1. Ihre Kundennummer ist Ihr Dauerlos und nimmt automatisch
an jeder Verlosung teil. Keine Anmeldung erforderlich!

2. Einfach am Sonnabend in Ihre sh:z-Tageszeitung
schauen und die Kundenummern in dieser Anzeige prüfen.

3. Ist Ihre Kundennummer dabei, melden Sie sich bei uns –
dann haben Sie gewonnen!

Falls Sie Ihre Kundennummer nicht kennen, rufen Sie uns an:
Telefon 0800 2050 7100.Viel Glück!

Jeden Sonnabend

3 x 100 € gewinnen!

Die nächste Verlosung finden Sie am kommenden Sonnabend in Ihrer sh:z-Tageszeitung. Nicht verpassen!


